
S T A N D E S A M T    S T A R Z A C H  
 
 

MERKBLATT FÜR VERLOBTE 
 
 
Der Trauung geht die Anmeldung zur Eheschließung voraus. Zuständig zur 
Entgegennahme ist der Standesbeamte, in dessen Bezirk einer der Verlobten wohnt. Beide 
Verlobte sollen die Anmeldung zur Eheschließung rechtzeitig (ca. 4 – 8 Wochen vor der 
Eheschließung) beantragen.  
Ist ein Verlobter Ausländer und hat die notwendigen Unterlagen noch nicht beschafft, reicht 
diese Frist meist nicht aus. Bitte erkundigen Sie sich deshalb rechtzeitig welche Papiere 
erforderlich sind.  
 
Terminmöglichkeiten zur Anmeldung der Eheschließung:  
Montag – Donnerstag von 08:00 – 12:00 Uhr und dienstags von 15:00– 18:30 Uhr.  
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!  
(Frau Baur, Tel. 07483/1 88 – 27 oder Frau Warnke, Tel. 07483/1 88 – 21) 
 
Für die Anmeldung zur Eheschließung sind von den Verlobten dem Standesbeamten 
folgende Urkunden vorzulegen:  
 

1. Beglaubigte Abschrift aus dem Geburtsregister mit Hinweisen vom 
Geburtsstandesamt (nicht älter als 6 Monate). 

2. Aufenthaltsbescheinigung(en) der Meldebehörde, wenn Sie nicht in Starzach 
gemeldet sind. (Bitte nicht älter als 4 Wochen).  

3. Staatsangehörigkeitsausweis, Einbürgerungsurkunde oder Urkunde über die 
Eigenschaft als Deutscher (Art. 116 GG); überreicht durch das zuständige 
Landratsamt/die zuständige Einbürgerungsbehörde. 

4. Gültiger Personalausweis oder Reisepass, Reiseausweis, Reisedokument. 
5. Geburtsurkunde(n) von gemeinsamen Kindern 
6. Sorgerechtsnachweis über die gemeinsame Sorge von  

(nicht)gemeinsamen Kindern bzw. Bescheinigung über die Nichtabgabe einer 
Sorgerechtserklärung (Negativbescheinigung). 
 

Zusätzlich für minderjährige Verlobte über 16 Jahre:  
 

7. Beschluss des Familiengerichtes des Wohnsitzes über die Befreiung vom Erfordernis 
der Ehemündigkeit. 

 
Zusätzlich für Verlobte, die schon einmal verheiratet waren: 
 

8. Beglaubigte Abschrift aus dem als Eheregister fortgeführten Familienbuch der 
vorangegangenen Ehen des(r) Verlobten.  

9. Sterbeurkunde(n) des(r) früheren Ehegatten.  
10. Rechtskräftiger Beschluss über die Todeserklärung, Auszug aus dem Buch für 

Todeserklärung vom Standesamt Berlin.  
11. Ehescheidungs-, Eheaufhebungs-, Ehenichtigkeitsurteile von allen früheren Ehen mit 

Rechtskraftbescheinigung und Entscheidungsgründen 
 

Für ausländische Staatsangehörige: 
 

12. Ehefähigkeitszeugnis der zuständigen inneren Behörde des Heimatstaates zu 
beschaffen evtl. durch Vermittlung des ausländischen Konsulats.  

 



13. Traubereitschaftserklärung eines Geistlichen zur Vornahme der religiösen Trauung 
unmittelbar nach der standesamtlichen Eheschließung, falls dies nach dem 
Heimatrecht vorgeschrieben ist. 

14. Ledigkeitsbescheinigung, Bescheinigung der Botschaft, des Konsulats oder einer 
Heimatbehörde, dass nach dem Heimatrecht der Eheschließung kein Ehehindernis 
entgegensteht. 

15. Verdienstbescheinigung  
16. Legalisation der Originalurkunde(n) bei der deutschen Botschaft des jeweiligen 

Landes.  
17. Apostille von der zuständigen Heimatbehörde 
18. Nachweis über den ausländerrechtlichen Status (gültige Aufenthaltserlaubnis, 

Duldung o.ä.). 
 
 
 
 

 
 
 
 

Urkunden in fremder Sprache müssen beglaubigte Übersetzungen eines 
Urkundendolmetschers beigefügt sein. 

 

 
Dieses Merkblatt soll den Verlobten das Beschaffen notwendiger Unterlagen 
erleichtern, die abschließende Prüfung aller Urkunden bei Vorlage bleibt vorbehalten. 
 

 
Bei der Eheschließung können volljährige Personen als Trauzeugen mitwirken, die von 
den Verlobten zu benennen sind. Diese müssen sich durch Vorlage eines gültigen 
Ausweisdokumentes (Personalausweis oder Reisepass) vor dem Standesbeamten/in des 
Standesamtes Starzach bei der standesamtlichen Trauung ausweisen. 
 
Nicht mitwirken kann, wer noch minderjährig ist. 
 
Den Zeitpunkt der Eheschließung vereinbaren die Verlobten in Absprache mit dem 
Standesbeamten/in des Standesamtes Starzach. 
 
 


